
Halle Sonnabend

Aus dem Tagebnch des preußiſchen Kronprinzen
im Feldzuge 1866

Wir erwähnten ſchon geſtern daß die N Fr Pr Auszüge aus
dem Tagebuche des preußiſchen Kronprinzen im böhmiſchen Feld
zuge veröffentlicht hat Der Auszug umfaßt in dem gen Blatte
35 Fenilletonſpalten die Stellen über die Schlacht von König
gräß ſind weil früher veröffentlicht nicht darin enthalten Der
Kronprinz hat aus dieſem Tagebuch ſelbſt einen Auszug gemacht
den er in zwanzig Exemplaren jedes mit einer beſonderen
Widmung verſehen an ihm naheſtehende Perſönlichkeiten verſendete
Das Charakterbild des zu früh geſchiedenen Fürſten wird durch
dieſe Mittheilung in manchen Punkten hell beleuchtet werden
Er zeigt ſich auch hier als ein Mann dem das vergoſſene Blut
ſchwer am Herzen liegt der beſcheiden im Erfolge bleibt und nie
vergißt daß die Wunde welche er Oeſterreich ſchlägt einen
Bruderſtaat trifft Wir entnehmen dem Auszug folgende
charakteriſtiſche Stellen

Am 26 Juni überſchritten wir die öſterreichiſche Grenze
Mein Hauptquartier war tags zuvor Eggersdorf beim Grafen
Magnis geweſen und begab ich mich von dort aus am Morgen
des 26 Juni nach der Braunauer Straße auf welcher das
Gardecorps ſeinen Vormarſch gegen Böhmen unternahm Als
der öſterreichiſche Grenzſtein erreicht war erhob ſich lauter Jubel
jeder Zug ließ ſein Hurrah erklingen die Muſik ſpielte viele

ſangen NationalMelodien wo mich die Leute er
kannten ward mir eine herzliche Begrüßung zutheil namentlich
als ich mit dem Garde Füſelier Regimente die Stadt Braunau
leichzeitig erreichte Alle Dörfer waren von der mäunlichenBevölkerung verlaſſen nur Greiſe Weiber und Kinder ſchauten

ängſtlich aus den halbgeöffneten Thüren brachten dann aber als
merkten daß wir ihnen nichts Böſes thaten Waſſer an die

oldaten denen ſolcher Genuß bei der ſtarken Sonnenhitze wohl
zönnen war

Juni Nachdem von der Ankunft in Nachod berichtet iſt
heißt es Nicht ohne Mühe mir zwiſchen Geſchützen und Muni
tionswagen Bahn brechend wobei Hauptmann Faſſong der
fünften Artillerie Brigade mir voraneilte redete ich einige
Artilleriſten an die ſich mit mir über den Beginn eines Gefechts
freuten als eine Granate über uns wegſauſte Ein neben mir
reitender Artillerie Unteroffiziere ſagte mit ſtrahlendem Geſichte

Das war eine richtige Gleich darauf geriethen wir dicht an
dem Waldesrande in Kleingewehrfeuer einige Munitionswagen
auf die ſich Verwundete geſetzt hatten kamen mir wild entgegen
aus dieſer Verworrenheit herauszukommen war nicht leicht
zumal der Weg hohlwegartig ſich geſtaltete Jch ſuchte nach
einem beſſeren Platze der Ueberſicht gewährte und wollte auf
einen andern Berg hinauf hierbei ward ich aber plötzlich von
einem Zuge des vierten Dragoner Regiments gefaßt der über
eine Bergkuppe in wildem Durcheinander jagend eiligſt aus dem
Gefechte lief wobei loſe Pferde und Kavalleriſten verſchiedener
Waffengattungen wettliefen Dem Strudel Widerſtand zu leiſten
war nicht zumal ich mich zwiſchen dieſer wilden Jagd
einer Jnfanterie Kolonne ſowie Geſchützen und Munitionswagen
befand ja ſogar dicht vor mir auf dem Wege den ich kam ein
Geſchütz abgeprotzt wurde erſt die faſt gänzliche Verſtopfung der
Straße hemmte die Dragoner denen ich Arreſtſtrafen zudonnerte
während loſe Pferde mich an die Räder der Geſchütze und
Munitionswagen herandräugten An meiner Seite gewahrte ich
Arles Rittmeiſter v Plötz und Lieutenant Baenſch ſechste

per mit gezogenen Säbeln erwartend daß feind
liche Kavallerie ein Handgemenge mit uns haben würde Es kam
aber nicht dazu

Während ich mit Blumenthal und Stoſch überlegte was
nunmehr zu thun ſei war die 10 Diviſion bereits herangerückt
hatte ſofort in das Gefecht eingegriffen und kam dann auch gleich
darauf die Meldung das Gefecht fei im beſten Gange und hörte
man das Hurrah Rufen unſererſeits Hauptmann v Jarotzki
vom Stabe des Generalkommandos des 5 Armeecorps meldete
mir eine Standarte ſei durch das 2 ſchleſiſche DragonerRegt
Nr 8 erobert worden Jch fiel ihm vor Freude um den Hals
und theilte es ſofort den mir zunächſtſtehenden Truppen mit die
in lauten Jubel ausbrachen Unmittelbar vorher hatte Colonel
Walker mich auf die Kornblumen rings um uns her aufmerkſam

emacht und ich mir eben eine ſolche für meine Frau angeſteckt
ies ſchien ein gutes Omen ſein zu ſollen und muß zu der viel

fachen Bedeutung jener Blumen für uns hinzugerechnet werden
Je ahber ward abermals eine Standarte als erobert ge
meldet

Ein verwundet liegender öſterreichiſcher Jnfanteriſt ſchien
mir eine Uniform ähnlich der meines öſterreichiſchen Regiments
zu tragen durch einen polniſch redenden Musketier gefragt ant
wortete er Kronprinz von Preußen Jnfanterie alſo mein
eigener Name kämpfte gegen mich Dies mag wohl ein ſeltener

ll ſein An einer anderen Stelle ſchreibt der Kronprinz
ch beſuchte noch an zwei Verbandplätzen vorbeikommend ein

Offiziers Lazareth neben welchem eine Scheune ebenfalls für
Verwundete eingerichtet war Welche Jammerbilder traf ich
dort Ein Feldwebel vom 52 Jnfanterie Regimente rief mich
mir die Hand reichend und begehrte zu wiſſen wie der Ausgang
der Schlacht geweſen ſei Auf meine Erzählung aller unſerer
Erfolge rief er aus Nun Gott ſei Dank trage ich ja gerne
meine Wunden Mehrere gefangene Offiziere und Mannſchaften
meines öſterreichiſchen Regiments begegneken mir jetzt denen ich
mich als Jnhaber zu erkennen gab wobei wir uns die Hände
reichten Eine ſeltſame Begegnung Mit Sonnenunter
gang verließ ich Nachod Gott dankend mit tiefer Jnbrunſt daß
er unſeren Truppen den Sieg verliehen und ſomit gleich am
erſten Tage des Feldzuges der Welt gezeigt wurde was unſere
Offiziere und Soldaten bedeuten Während des Tages dachten
wir mehrmals daran daß heute als an dem verordneten Bet
und Bußtage in den Kirchen des Vaterlandes für den Erfolg
unſerer Waffen Gebete zum Himmel ſtiegen Für Dentſchlands
Geſchick unter Preußens Leitung muß dieſer Tag ſchon ein
bedeutungsvolles Gewicht in die Waagſchale legen

28 Juni 1866 Bei Trautenau war es mit den Oeſter
reichern unter Gablenz zu einem blutigen Gefechte gekommen
Bei dieſem hatten bis 4 Uhr nachmittags unſere braven Oſt
preußen die eroberte Stadt Trautenau behanptet Dann aber
war Gablenz mit friſchen Truppen aufgetreten und Bonin hatte
die bereits errungene Poſition wieder geräumt Somit ſtand
nachts wohl eine Rückwärtsbewegung des erſten Armeecorps zu
erwarten umſomehr als einzelne Truppentheile in Unordnung
abgezogen ſein ſollten Es leuchtete mir ſofort ein daß mit aller
Auſtrengung die wichtige Stellung von Trautenau wieder ein
genommen werden müſſe darum dikkirte ich augenblicklich für die
Garde den Befehl auf Trautenau abzumarſchiren um über Eipel
in Gablenz rechtsrückwärtige Flanke zu dringen und uns ſomit
wieder in den Beſitz von Trantenau zu ſetzen denn hierdurch
ußte das erſte Armeecorps eine ungeheure Erleichterung ſeiner

Aufgabe erhalten Jn Blumenthals Zimmer ſchrieben wir Vier
die Befehle für die einzelnen Corps ſo daß es halb 2 Uhr
morgens war als wir uns zu Bett legten

29 Juni Jch ritt zu den biwackirenden Truppen hinaus ſie
begrüßten mich mit ungehenrem Junbel Als ich einigen Leuten
von Kaiſer Franz die Hand reichte ſtürzte ſofort alles auf mich
zu Und wollte meine Hand faſſen was mich ſehr bewegte Ein
Grenadier ſtellte eine Birkenſtange vor mich bin verwundert
was das heißen ſollte ſah ich denſelben an Sehen Sie einmal

die Spitze darauf an hieß es Es war die Fahnenſpitze mit dem
Eiſernen Kreuz der Stock war im Handgemenge zerbroychen und
nicht zu finden geweſen die Spiße aber hatten die braven
Leute gerettet und in ſolcher Geſtalt mitgebracht Jch konnte
nicht anders ich küßte die Spihe galt es ja doch allen den
Braven
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30 Juni Bei Skalitz war der öſterreichiſche General von
Fragner geblieben in ſeiner Taſche fanden ſich wichtige Papiere
zunächſt Ramming s Bericht an Benedek über die Schlacht von
Nachod in welchem er um Verſtärkung bittet da er aller Wahr
ſcheinlichkeit nach morgen wieder angegriffen werden würde und
heute ſich mit bedeutendem Verluſte habe zurückziehen müſſen
dann Benedet s Befehl infolge dieſer Meldung daß Erzherzog
Leopold mit dem 8 Corps morgen eintreffen auch das Kommando
führen ſolle Endlich eine lange Proklamation an die Preußen
Beim Ueberſchreiten der preußiſchen Grenze zu vertheilen

Steinmetz übergab mir dieſe Papiere die ich ſofort bekannt
machte und auch nach Berlin befördern ließ

1 Juli Hauptquartier Prausnitz Ein Ruhetog undkein Kanonendonner dies war unerhört Jch ſchickte die Katho
liken in die Meſſe der Geiſtliche ſoll für unſeren König als den
jetzigen Herrn gebetet haben er verdiente den Galgen

2 Juli Hauptquartier Prausnitz Beim Verlegen des
Haupiquartiers nach Königinhof überzeugten wir uns wie heftig
das Gefecht in den Straßen der Stadt geweſen ſein mußte und
wie auch manche Wohnung arg mitgenommen war Ob aber
unſeren eigenen Leuten allein darüber Vorwürfe zu machen ſind
möchte ich bezweifeln da notoriſch die Oeſterreicher hier arg ge
hauſt haben Meine Wohnung befand ſich bei einem
Fabrikanten der wahrſcheinlich in größter Eile mit den Seinigen
entflohen war denn überall lagen unerledigte Rechnungen
angefangene Schriftſtücke herum und die Porzellangeſchirre
waren noch mit halb verzehrtem Eſſen angefüllt Vor uns
mochten ſich hier wohl Gardejäger umgeſchaut haben denn auf
eine Damen Photographie hatte einer geſchrieben ſie ſollten ſich
nicht vor den Preußen fürchten dieſe wären ehrliche Lente Ge
zeichnet ein Gardejäger Wir machten einen hübſchen Ritt
bis aufs Platean von wo aus zunächſt Joſephſtadt in weiter
Ferne der Kegel mit Schloß Pardubitz zu ſehen war und kamenſo bis an unſere Vorpoſten die jedoch gar nichts vom Feinde be

merkt kaum eine Patrouille geſehen hatten Eigenthümlich in den
e gehauene barocke Figuren aus der Paſſious Geſchichte nebſt
ubetung der Heiligen ſtanden mitten im Walde an den Fels

abhängen und ſchienen das geſchmacklos koſtſpielige Ergebniß einer
exaltirten Phautaſie aus dem 17 Jahrhundert zu ſein Auf dieſemWege begegnete ich dem Füſilier Bochnia des 1 Garde Regiments

zu Fuß der die Fahne bei Königinhof erobert hatte Er trug den
Ueberzug derſelben über die Schulter und dieſer überhaupt nett
ausſehende im 4 Jahre dienende Oberſchleſier war leicht durch
einige Bajonnetſtiche verwundet Colonel Walker traktirte ihn
mit und ich gab ihm einige Dukaten die ich gerade bei
mir hatte

Unſer Diner mußte wegen Raummangels im Freien vor ſich
gehen Adalbert und Anton von Hohenzollern waren dabei
Lieut v Schleinitz im 2 Garde Regiment zu Fuß Ordonnanz
Offizier aus Berlin kam mit der ſichern Nachricht daß der König
uns nahe es hieß er ſei bereits in Gitſchin

Jch war recht müde und wünſchte mich früh zu legen ſo gut
aber ſollte es mir nicht werden Zunächſt ließ Prinz Friedrich
Karl mir ſagen er gedenke morgen eine Rekognoscirung vor
zunehmen und bitte mich ihn hierbei mit der Garde zu unter
ſtützen denn er habe Nachricht von Truppenanſammlungen vor
ſeiner Front erhalten Während ich mit Oberſt v Keſſel mich
über das Gefecht von Sohr beſprach meldete ſich Major Graf
Groeben vom Generalſtabe aus dem königl Hauptquartier bei
mir um der morgigen Rekognoscirung beizuwohnen Von der
Abſicht einer ſolchen wußte ich noch nichts offiziell weil
Premier Lientenant Graf Blumenthal mein Ordonnanz Offizier
der mir den Befehl dazu bringen ſollte noch nicht aus dem
königlichen Hauptquartier mit ſeinen übermüdeten Pferden zurück
gekehrt war
Kaum zu Bette kam ein neuer Ordonnanz Offizier des Prinzen

Friedrich Karl dem General v Blumenthal bald folgte Letzterer
war hente vormittags nach Gitſchin gefahren und meldete Prinz
Friedrich Karl lege großes Gewicht auf die feindlichen Anſamm
lungen unſere Rekognoscirungen hatten von ſolchen nichts ge
meldet Nach einigen Stunden Schlafes weckten mich General
v Blumenthal und Major Graf Finkenſtein Flügel Adjutant
mit dem königlichen Befehl am 3 nicht zu rekognoseiren ſondern
da mehrere feindliche Corps vor Horzitz aufmarſchirten mit meiner
Armee die Elbe zu überſchreiten und die bereits nachts 3 Uhr
beginnende Vorbewegung der erſten Armee zu unterſtützen So
verging die Nacht

Das war die Nacht vor Königgrätz
4 Juli Hauptquartier Horenowes Der eine unſerer

FeldjägerLientenante Krieger der ſchon geſtern abend mit Eifer
und Umſicht uns nützlich geweſen war entdeckte eine Kaffee
Quelle Der Reſt des geſtrigen Marketenderbrotes reichte auch
noch aus und ſo gab es ein gelnungenes Frühſtück Kaffee aus
Biergläſern Löffel ſchnitzte ſich jeder aus Reiſern Dann beſuchte
ich unfere hier liegenden Verwundeten unter ihnen Oberſt
v Zychlinski Commandeur der braven Siebenundzwanziger der
durchaus zum Regimente zurück wollte bis ich s ihm förmlich
verbot Ferner Rittmeiſter Graf Groeben vom Garde Huſaren
Regimente dem ein Pferd erſchoſſen v Fabek vom dritten Garde
Regiment Keiner unſerer Leute wimmerte ſo wenig heute wie
geſtern die Oefterreicher dagegen vielfach Ein gefangener Ungar
radebrechte halb deutſch halb däniſch weil er 1864 in Schleswig
mit geweſen war Endlich kamen unſere Sachen an und man
konnte mir Wäſche geben Dann meldete mir Rittmeiſter
v Wrangel vom Garde Huſaren Regimente er ſei nach König
grätz geritten habe in meinem Namen Einlaß verlangt ſei mit
verbundenen Augen hineingeführt worden und habe in meinem
Namen zur Kapitulation aufgefordert was nicht unbedingt ab
gewieſen worden ſei ſo daß eine ſchriftliche Aufforderung ſehr
wahrſcheinlich die Uebergabe herbeiführen könne Jch ſchäickte
ſofort Major von der Burg zu dieſem Zwecke hin und den Haupt
mann Miſchke zu einem gleichen nach Joſephſtadt Letzterer war
aber trotz Winkens mit dem Tuche und Blaſens mit Schüſſen
empfangen worden die ſein und des Trompeters Pferd verwundeten
und zwar geſchah dies nahe eine halbe Meile vor der Feſtung Burg
war glücklicher denn er brachte eine ſchriftliche Kapitulations
Annahme mit Der Kommandant wollke bis morgen mittags
12 Uhr Bcedenk und Anfragezeit haben ich ſtrich die Forderung
des freien Abzuges der Feldgeſchütze Nachmittags ließ mir
Prinz Auguſt von Württemberg durch ſeinen Ordonnanz Offizier
Prinz Eroy melden Feldmarſchall Lientenant v Gablenz ſei bei
ihm und wünſche eiligſt den König und mich zu ſprechen Jch
befahl ihn mit verbundenen Augen nach dem königlichen Haupt
quartier Horzitz zu bringen und ritt ſofort ſelber auf einem
näheren Wege nach Horzitz zu Sr Majeſtät Der Köuig war
aber bereits in die Viwacks gefahren begegnete unterwegs
Gablenz der Waffenſtillſtand anbot und ſchickte ihn nach Horzrtz
werter zu Roon Moltke und Bismarck Hier traf ich ihn denn
Nach einer Umarmung und Austauſch der Erinnerungen an 1864
geſtand er ganz offen die öſterreichiſche Armee ſei total ge
ſchlagen und befände ſich in einer traurigen Verfaſſung Dies
ſei dem Kaiſer alles klar und offen gemeldet er Gablenz komme
auf eigenen Antrieb nur von Benedeck auteriſirt um ſich ans
Herz des Königs zu wenden drei Tage Waffenſtillſtaud könnten
doch materielle Vortheile uns nicht gewähren und brächten ihnen
auch keine Vortheile bis dahin könne aber vielleicht manches
Andere eingeleitet werden Jch ſagte ihm in aller Offenheit daß
als Soldat ich ſolchen Vorſchlägen nie das Wort reden könne
Wenn Oeſterreich uns die Feſtungen Joſephſtadt und Königgrätz
nebſt der Elbe als Demarkationslinie abtrete könnte man allen
falls drei Tage Waffenſtillſtand gewähren ſonſt nicht Er
meinte hierzu nicht autoriſirt zu ſein Er erzählte dann die
Erzherzöge Wilhelm und Joſef ſeien leicht bleſſirt Graf Feſtetics
ſchwer am Beine Graf Thun am Köpfe verwundei Oberſt

Binder ſei todt die Verluſte durchs Zündnadelgeivehr ſeien
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koloſſal Schon bei Trautenan habe er großen Reſpekt vor
unſeren braven Truppen bekommen geſtern aber ſei ich ihm gan
unerwartet in die Flanke gekommen und als er meine
Batterien habe ſchießen hören da ſei ihm klar geworden
daß der Tag für die öſterreichiſche Armee verloren ſei
Dieſe ganze Sendung u ich für eine Kriegsliſt
ohne jedoch recht herausbekommen zu können was dahinter
ſtecke entweder wollten die Oeſterreicher Zeit gewinnen oder ſich
Einſicht in unſere Truppenverhältniſſe verſchaffen Körperlich
und geiſtig machte Gablenz einen ſehr i gortfen Eindruck mochte
aber auch müde genug ſein da er vor einem Orte zwei Meilen
hinter Königgrätz herkam Der König kam erſt abends um halb
Elf zurück ſo lange mußte Gablenz warten reiſte dann aber
unverrichteter Sache ab Bismarck lud mich nebſt meinen
Adjutanten und General v Stoſch zu Tiſch da es Mitternacht
geworden ehe ich von Sr Majeſtät entlaſſen worden war
konnte ich in der Dunkelheit nicht wieder die zwei Meilen mit
meinen müden Pferden zumal bei der feindſeligen Stimmung
der Einwohner nach Horenowes zurück und übernachtete im
Quartier des Herzogs von Koburg der eben angekommen war

5 Juli Schauerliche Bilder beim Begraben der halb
entkleideten Todten oder verweſenden blau angelaufenen Leichen
boten ſich in ſchrecklicher Mannichfaktigkeit dar nie werde ich die
Körper vergeſſen denen der Kopf abgeriſſen oder zerſtückelt war
Die Pferde ſcheuten ſich vor jedem Leichnam Der Kommandant
von Königgrätz der ohne Zweifel Gablenz in der Nacht ge
ſprochen hatte war anderen Sinnes geworden und gab keine
Antwort ſo daß ihm eine Stunde lang aus Feldgeſchützen zu
geſprochen wurde Jch ſprach einen Unteroffizier der eben
aus der Gefangenſchaft zurückkchrte Es waren nämlich vor
geſtern während der Schlacht 70 Mann verſchiedener Regimenker
gefangen genommen und fofort von den Oeſterreichern nach
Königgrätz dirigirt worden Jene Gefaugeuen mußten daun aber
die ganze Flucht mitmacheu die jener Unteroffizier eine förmliche
Auflöſung naunte und wurden gezwungen durch das Jnundations
Terrain der Feſtung wie auch durch die Elbe zu ſchwimmen
Bei Pardubitz hatte Benedek unſere Leute geſehen den Kopf ge
ſchüttelt und befohlen ſie wieder zu entlaſſen weil die Kaiſer
lichen ſich nicht einmal ſelber verpflegen geſchweige denn noch
Gefangene ernähren können Einem anderen Unteroffizier hat
ein öſterreichiſcher Offizier den Revolver auf die Bruſt mit den
Worten geſetzt Kerl geſtehe daß Jhr von verkleideten franzöſiſchen
Offizieren geführt werdet deun Jhr allein könnt es nicht verſlehen
ſolche Erfolge zu erreichen Ein größeres Compliment kann
man uns nicht machen Schwer verwundete öſterreichiſche Offi
ziere fand ich in einem Bauerngehöft auf welchem ich den ver
wundeten Fürſten Windiſchgrätz Sohn des Feldmarſchalls fuchte
Er war aber bereits forttransportirt Die Uebrigen lagen auf
der Streu ſich nach Lazarethen ſehnend Ein öſterreichiſcher
Arzt der wohl in Gefangenſchaft gerakhen zu ſein ſchien
wünſchte ſeinem Truppentheil nachgehen zu dürfen und war
nicht zu bewegen bei ſeinen Landsleuten zu bleiben obgleich
nicht ein einziger öſterreichiſcher Arzt zur Pflege der Kaiſerlichen
zurückgeblieben war Natürlich ließ ich den Mann nicht fort
Die Offiziere wollten einen Revers in dieſem Kriege nicht
gegen uns zu dienen nur mit der Klauſel bis zur Auswechs
lung der Gefangenen unterſchreiben Nachtquartier war in
einer freundlichen Mühle

6 Juli Hauptquartier Pardubitz Abends traf der
König ein und ich brachte ihm die bei Schweinſchädel durchs
46 Jnfanterie Regiment eroberte Fahue wobei der zur Aus
zeichnung zum Unteroffizier avaucirte Merſiewski der die Fahue
ſelbſt genommen hatte ſelbige Sr Majeſtät überreichen durfte
desgleichen Füſilier Schellin vom 1 Garde Regiment

8 Juli Hauptquartier Chruſtowitz Hoheumauth
Morgens 4 Uhr wurde ich durch Wagengeraſſel geweckt Gablenz
ſei wieder da Bringe Waffenſtillſtands Bedingungen baſirt auf
Moltke s Jdee von Abtretung der Feſtungen Joſephſtadt und
Königgrätz Jch ließ ihn nach Pardubitz fahren mit ihm den ihn
begleitenden kaiſerlichen Flügel Adjutanten Grafen Fratzavari
Thereſienritter Offenbar Freiherr v Fejervary Jch fuhr auf
einem anderen Wege zum Könige Gablenz überbrachte Papiere
an Moltke es war die von Menndorff aus Zwittau unter
ſchriebene Jnſtruktion für Gablenz obige Feſtungen abzutreten
nach vorhergegangenem freien ehrenvollen Ahzug von Mannuſchaft
Feld und Feſtungsmaterial ferner achtwöchentlicher Waffen
ſtillſtand mit vierzehntägiger Kündigungsfriſt endlich eine noch
näher zu regulirende Demarkations Linie hinter welche die
Oeſterreicher ſich ohne alle Gefährdung zurückziehen würden Ein
übermwüthiger Sieger hätte nicht andere Bedingungen dem Beſiegten

ſtellen können Natürlich empfing der König unter dieſen Um
ſtänden Gablenz nicht derſelbe ward vielmehr höflichſt abgefertigt
und ihm ein Schreiben Moltke s mitgegeben des Jnhalts daß
wir bereit ſeien auf direktem Wege mit Oeſterreich in Friedens

11 Juli Hauptquartier Mähriſch Trüb au Eudlich
ein Ruhetag Aufgefangene öſterreichiſche Briefe ſchilderten in
dürren Worten die Auflöſung der Armee bei der Flucht Ein
geweihte ſchrieben daß die Führung miſerabel geweſen ſei und
die von Solferino noch übertreffel Seltſam war die Uebex

unterhandlungen einzutreten

einſtimmung in dem Geſühle völlig geſchlagen zu ſein welche
Hohe und Niedrige nach Hauſe berichteten

12 Juli Hauptquartier Mähriſch Trübau Seit
dem 8 d ſind wir ohne Briefe und Zeitungen aus der Heimath
geweſen auch iſt der Rauchtabak völlig zu Ende Endlich traf
heute denn ein viertägiges Packet unverſehrt ein ſodaß man
u zu leſen hatte Vier Briefe von meiner Frau auf
einmal

14 Jull Hauptquartier Kanitz Abends Rilt zu Stein
metz um ihm im Auftrage Sr Majeſtät den Schwarzen Adler
Orden zu überreichen worum ich den 7i gebeten da er ſchon
fo lange verliehen iſt ohne daß der alte Held ihn beſitzt Stein
metz küßte den Stern und ſogar ehe ich es verſah mir die
Hand Könnte ich alſo meinem Könige danken es iſt der
höchſte Wunſch meines Lebens erfüllt Zwei ſehr gnädige
eigenhändige königliche Schreiben rührten ihn tief Jch las die
ſelben nachher dem Stabe nebſt Schreibern Wache u ſ w laut
vor und alles freute ſich über die wohlverdieute Auszeichnung
des heldenmüthigen Führers

15 Juli Hauptquartier Konitz Die Rekognoszirung iſt
gelungen Bonin hat mit vieler Umſicht bei Tobitſchau das
Gefecht geleitet Generalmajor v Malotki hat ſich hierbei aus
gezeichnet Ein Ausfall aus Olmütz iſt zurückgeſchlagen worden
wobei viele Hunderte zu Gefaugenen gemacht wurden Einer
feindlichen Brigade wie es heißt General v Rothkirch die bis
jetzt noch nicht mit uns gefochten hatte iſt der Weg nach
Südeu verſperrt worden Die 7 Küraſſiere haben
funfzehn Geſchütze erobert die ſchleſiſchen Küraſſiere Nr 1 drei
demontirte Kanonen Hartmann iſt bis Prerau herau geweſen
woſelbſt er trotzdem der Ort noch vom Feinde beſetzt war
dennoch Eiſenbahnzerſtörungen ausführen konnte Die zweiten
Leibhuſaren wie auch die Landwehr Huſaren haben Quarrés e
ſprengt viele Gefangene an Leuten und Pferden gemacht aber
allerdings auch viele Verluſte zu beklagen

16 Juli Hauptquartier Prödlitz Schloß der
Gräfin Kalnoky Gießender Regen Marſch zu Pferde nach
Proßnitz in der Hoffnung dem Gefechte beizuwohnen Unterwegs
ſchwarz angemalten Leuten begegnet und dieſe angehalten die uns wie
verkoppte Deſerteure erſchienen Jn Proßnitz erregte unſere
Ankunft großen Zufſammenlauf der recht höflichen Einwohnerauf den Regen war Gluthhite gefolgt Jm Hoſpital der Barm
herzigen Brüder lege unſere Offiziere und Mannſchaften ſehr
gut aufgehoben Meiſtens waren fie durch Hiebe verwundet
deuen man es anſah daß es gewaltig hergegangen fein mußte
Von unſeren Offizieren lägen ter i 2 die Kentenants v Eſtorff
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und v Blumenthal vom zweiten LeibhuſarenRegiment ferner
v Rothtirch von der Landwehr der ſechs Hiebe auf den Kopf
und zwei in den Nacken erhalten hatte ohne jedoch gefährlich
verwundet zu ſein Auch mehrere Offiziere vom erſten Leib
huſaren Regiment wurden bier gepflegt Von Proßnitz hatten
wir noch zwei Meilen bis zum hübſchen Rococo Landhaus einer
Gräfin Kalnoky deren älteſier Sohn in Berlin Attaché war jetzt
aber ſich in London befindet Ein Herr v Wattwyl machte die
Honneurs Die Gräfin hatte ſich nebſt ihren Töchtern in ein
nabegelegenes Forſthaus zurückgezogen uns alles ſelbſt die mit
unzähligen Heiligenbidern Roſenkränzen geweihten Kerzenumgebenen Seiten übetlaſſend Herr v Wattwyl hielt mich zu
Anfang für General v Blumenthal und fiel nachher faſt um als
er meinen Namen hörte Jn Wien ſcheint man ſich auf unſer
baldiges Eintreffen einzurichten und iſt die Kaiſerin bereits nach
Peſt abgereiſt

17 Juli Hauptquarter Prödlitz Sogenannter Ruhe
tag an welchem wenigſtens nicht marſchirt wurde Die Truppen
bedürfen dringend ganz beſonders die Pferde der Ruhe Bei
der Jnfanterie wollen die Stiefel geflickt ſein ſonſt geht on dieſem
ſo wichtigen Theile unſerer Ausrüſtung alles auseinander Die
Hitze iſt afrikaniſch

i8 Juli Hauptquartier Brünn Wir wollten unſer
Hauptquartier nach Schloß Auſterlitz verlegen um etwa im Mittel
punkte meiner marſchirenden Corps zu ſtehen Da indeſſen den
eingelaufenen Nachrichten zufolge möglicherweiſe die Oeſterreicher
von den Karpathen her einen verzweifelten Stoß auf uns und
dann wohl gerade auf das Centrum verſuchen möchten erſcheint
Brünn gerathener Mitten in die Berathungen bierüber traf ein
Telegramm von Bismarck ein das die Bitte ausſprach ich möchte
nicht zu ſpät nach Brünn kommen Sofort machte ich mich auf
und ward die Strecke von 4 i Meilen zu Wagen zurückgelegt
wobei eine der tollſten Chauſſee Anlagen die ich je an un
praktiſcher Einrichtung geſehen uns uberraſchte immer ſteil
bergauf und bergab ſtatt die eine Viertelmeile davon entfernten
Thäler zu benutzen Kaiſer Joſef hat an dieſer Straße einſt
epflügt und iſt dieſe That durch ein Denkmal verewigt DasEdhladifelb von Auſterlitz kann man von der Chauſſee aus theil

weiſe überſehen Brünn macht von weitem einen großartigen
Eindruck mit ſeinem berüchtigten Spielberg den hohen Kirch
thürmen und manchen den induſtriellen Aufſchwung verheißenden
Luxusbauten Ehemals traf der Adel Mährens zum Winterleben
hier zuſammen die Zeiten ſind vorbei und ſtehen die reich

eſchmückten Paläſte verlaſſen da Beim Ankommen war dieKuchricht daß Se Majeſtät vor einer halben Stunde nebſt Bis
marck nach dem Dietrichſtein ſchen Schloſſe abgereiſt ſei das erſte
was ich hörte Da ſaß ich nun ohne Nachricht und nur ganz
ufällig hörte ich vom Grafen Frankenberg einem Ordonnanz
ffizier des Generals v Mutius man wiſſe ſeit geſtern abend

daß nach einem für uns günſtigen Gefechte General Vogel
v Falckenſtein mit klingendem Spiele in Frankfurt a M ein
gezogen ſei der reichen preußenfeindlichen Stadt eine Kontribution
von 25 Millionen auferlegend Alſo immerwährend Erfolge Gott
behüte uns vor Rückſchlägen Aus Wien wollte man gerüchtweiſe
wiſſen daß die angebotene Waffenruhe abgewieſen worden ſei mithin
es wohl bald zu neuen Kämpfen vor der kaiſerlichen Hauptſtadt
kommen werde Es ſind öſterreichiſcherſeits Aushebungen

namentlich in Kroatien und in den Grenzdiſtrikten angeordnet
worden auch heißt es daß bereits fünfzigtauſend Mann aus
Jtalien ſich im Anmarſche befinden Man meint Benedek ſei
abgeſetzt und Erzherzog Albrecht an ſeiner Stelle Generaliſſimus
geworden Bürgermeiſter Giskra bekannter liberaler Abgeord
neter auf dem Wiener Reichstage begrüßte mich mir die Stadt
beſonders empfehlend die alles bereits geliefert habe was man
verlange ſehr bald aber ganz erſchöpft ſein werde Jch ließ mich
mit dieſem graue Juriſten in ein Geſpräch über die öſter
reichiſchen Verhältniſſe ein

19 Juli Se el Groß Seelowitz Hier einFideikommißBeſitz des Erzherzogs Albrecht und ſeiner Ge
ſchwiſter ſcheint wenig für Lüftung oder Reinlichkeit geſorgt zu
werden Der Stil erinnert an Schönhaufen ſonſt ſind nur ein
Oelbild des berühmten Erzherzogs Karl und des Erzherzogs
Karl Ferdinand nebſt Gemahlin bemerkenswerth Waffenſtillſtand
iſt in der Luft Benedetti iſt aus Brünn ins königliche Haupt
quartier nach Schloß Nikolsburg abgereiſt Man munkelt von
neuen Unterhandlungen an den Vorpoſten durch Mr Lefèbre
von der franzöſiſchen Botſchaft Reuß VII ſoll nach Nikolsburg
hier durchgereiſt ſein

20 Juli Hauptquartier Schloß Eisgrub Nachts
traf die Nachricht ein daß Oeſterreich in den Austritt aus dem
Bunde einwilligen werde und man einen Waffenſtillſtand
wünſche Oeſterreich willigt in Kontributions Zahlungen an
uns und auch in Grenzabtretungen ferner in rin eines
Norddeutſchen Bundes bis an den Main mit preußiſcher Militär
Oberhoheit endlich auch in die Annexion Schleswig Holſteins
Man beabſichtigt nun unſererſeits mit Oeſterreich Waffenſtillſtand
abzuſchließen dem baldigſt Friede folgen ſoll um dann mit den
deutſchen Feinden auch Frieden zu ſchließen unter Vorbehalt
theilweiſer Annexion ihrer Länder Den franzöſiſchen Botſchafter
Benedetti und den italieniſchen Geſandten Grafen Barral ſah ich
beim königlichen Diner

21 Juli Hauptquartier Eisgrub Papa kam zum
n Frühſtück hierher beſah ſich die reizenden engliſchen An

agen und fuhr mit mir durch den ganz herrlichen Wildpark der
voll der ſtärkſten Rudel Roth und Damwild ſteht auch wunder
bar ſchöne Eichenpartien einſchließt Man vermuthete heute be
reits die Abſchließung einer Waffenruhe behufs Feſtſtellung einer
Demarkations Linie und Anbahnung der affenſtillſtands
Berathungen Spät in der Nacht traf denn auch Major Verdy
ein der in die Lundenburger Gegend gefahren war wo General
major v Podbielski die Demarkations Linie mit den Oeſter
reichern feſtſtellen wollte mit der Nachricht daß von morgen
Weg ab eine fünftägige Waffenruhe eintreten werde Major

rig Moltke s Adjutant war heute in Wien einen Brief an
den Duc de Gramont zu bringen er ward in die Hofburg ge
führt und meinte man ſcheine wieder ſehr kriegsluſtig den Kopf
och zu tragen Andere meinen freilich das Gegentheil Die

Fhalera meldet ſich überall Selbſt hier ſtarben dieſe Nacht zwei
ann von meiner Bewachungs Compagnie des GardeGrenadier

Regiments Königin Eliſabeth
22 Juli a gtgugrtier Eisgrub Die Demar

kations Nachricht iſt richtig und angenommen Man munkelt von
einem Gefechte bei Preßburg Dorthin iſt nämlich eine Diviſion
wohl Franſecky ent endet worden um durch einen Handſtreich
ch jener Stadt zu bemächtigen ehe die wie es heißt durch die

ziehenden von Olmütz kommenden geſchlagenen Corps
heran ſein können Die Sache kann uns übel bekommen falls
wir dort was ich erwarte auf Ueberlegenheit ſtoßen das fehlte
noch vor dem Waffenſtillſtande Es heißt Graf Karolyi Ge
ſandter in Berlin Feldmarſchall Lieutenant Graf Degenfeld und
Baron Brenner ſeien unterwegs nach Nikolsburg

23 u r isgrub Ein und einelbe Meile Ritt nach Nikolsburg zu Sr Majeſtät Es ſind als
uterhändler aus Wien die geſtern benannten drei Herren wirk

ch eingetroffen und bieten die neulich erwähnten Bedingungen
Nur Sachſens geographiſche c verlangt Oeſterreich weil
es ein Ehrenpunk für den Kaiſer ſei ſeinen Alliirten nicht

e zu laſſen Aus Baiern erwarte man ebenfalls einen
iterbandter da ein Si und Trutzbündniß mit München

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Juli Geſtri e Sitzung der 3 Strafkamrier

e Landgerichts Am 1 März hatte der 15 jährige Dienſt
echt Guſtav Himmelreich aus Wallendorf bei Merſeburg in

n ſeines Wohnortes durch Erregung von Lärm und
Unfug den Gottesdienſt geſtört was vorſätzlich

hen war wie ſich aus der Beireisäufnahme ergab Als

ab der Angeltogte an de er V
ummheit vergangen habe Dem entgegen ging jedoch ans demne Lehrers und Organiſten hervor daß der Angeklagte

durchaus nicht dumm iſt ſondern ne e vielmehr aus
Hang zur Ungezogenheit vielleicht um eine Art Aufſehen zu er
regen ſich hatte zuſchulden kommen laſſen wonach alſo kein
Strafausſchließungsgrund vorhanden war Dem Strafantrage
emäß wurde Angeklagter zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Per am 14 April in der Gr Klausſtraße durch Ueberfahren
eines Kindes geſchehene Unfall worüber ſ Z die Sagale Zta
Mittheilung gebracht hatte für den Geſchirrführer Gottlieb
Röthling aus Giebichenſtein 29 Jahre alt eine Anklage wegen
fahrläſſiger Tödtung in Verbindung mit Uebertretung der
Straßenpolizeiordnung vom 15 Sept 1879 zur Folge An
eklagter ſollte ſchuld daran ſein daß das Töchterchen desBremſers Altermann ein 2 Jahre 7 Monate altes Kind durch

eine von Röthlings Wagen herabhängende Kette vom Bürger
ſteige heruntergeriſſen wäre vor ein Vorderrad zu liegen gekommen
und von demſelben derartig gequetſcht worden war daß bald
darauf der Tod des Kindes eingetreten Als erſchwerender Um
ſtand wurde dem Angeklagten zur Laſt gelegt die erforderliche
Aufmerkſamkeit aus den Augen geſetzt zu haben indem er ſo
nahe an den Bürgerſteig herangefahren daß eine Geſchirrkette
über den Rand deſſelben geragt und erwähntes Kind getroffen
hätte Die Uebertretung der Straßenpolizeiordnung lag darin
daß R entgegen der bezüglichen Vorſchrift in der Großen
Klausſtraße vom Markte aus hinabgefahren war
was wegen der Enge dieſer Straße bei Strafe ver
boten iſt damit den in der Gr Klausſtraße nach dem
Markte zu fahrenden Wagen kein Geſchirr in den Weg komme
Bezüglich dieſer Verordnung ſchützte der Angeklagte Unkenntniß
vor die ihn jedoch nicht ſtraflos machen konnte Ueber den Un
fall ſelbſt bekundeten Zengen daß der Angeklagte damals einem
Kohlenwagen auszuweichen genöthigt geweſen und dadurch etwas
nahe an den Bürgerſteig gerathen war auf welchem mehrereKinder geſpielt darunter die kleine Paula Altermann Von einer

Wagenkette ſei das Kind nicht heruntergeriſfen worden ſondern
das Kind ſei plötzlich vom Bürgerſteig heruntergehüpft und
gerade vor eines der beiden Pferde wo es zu Boden gefallen
und obgleich der Geſchirrführer ſofort ſeine Pferde angehalten
habe noch von dem einen Vorderrade des Wagens getroffen
worden Es war dann ſogleich die Ueberführung des bewußtlos
aufgehobenen Kindes nach der kgl Klinik bewirkt wo ſich die
rechte Bruſtſeite ſo ſtark verletzt gezeigt daß Rettung nicht
möglich geweſen Nach den übereinſtimmenden Bekundungen
mehrerer Augenzeugen erſchien die Behauptung der Anklage be
treffs fahrläſſigen Verſchuldens des Angeklagten widerlegt wes
halb die Staatsanwaltſchaft bezüglich fraglichen Vergehens Frei
ſprechung beantragte Dagegen war Uebertretung der Straßen
polizeiverorduung erwieſen wofür 9 M Geldſtrafe oder 3 Tage

beantragt wurde Ebenſo erkannte der Gerichtshof mit der
egründung daß fahrläſſige Tödtung dem Angeklagten nicht zur

Laſt zu legen weil ohne ein nachweisbares Verſchulden ſeinerſeits
der Tod erwähnten Kindes verurſacht worden Wegen der
Uebertretung aber ſei auf das höchſte zuläſſige Strafmaß für
dieſen Fall erkannt weil die Nichtbefolgung gedachter Verordnung
leicht Unglück nach ſich ziehen könne

Provinzial Nachrichten
Alsleben 1 Juli Am Sonntag und Montag fand in

Dorf Alsleben das Bundesfeſt des unter Leitung des
herzogl Chordirektors O Urb an Deſſau ſtehenden Sänger
bundes an der unteren Saale ſtatt Welchen Antheil die
Bevölkerung dem Feſte entgegenbrachte zeigte der reiche Flaggen
und Guirlandenſchmuck der Straßen Das Feſt geſtaltete ſich zu
einem richtigen Volksfeſte Das Vokal und Jnſtrumentalkonzert
am Sonntag nachmittag bot 10 gewählte Nummern Hervor
ragend ſchön wurden die Chorgeſänge des Bundes vorgetragen
Chor und Orcheſter paßten ſich ausgezeichnet der Leitung des
Dirigenten an Als Feſtort für das nächſte Bundesfeſt wurde
Peißen bei Bernburg in Ausſicht genommen

Grund für ſeinen Unfu

r Altenburg 2 Juli Geſtern abend ſind die ruſſiſchen
Prinzen Jwan und Gawriill Conſtantinowitſch aus
der Schweiz kommend hier eingetroffen um ihre Großeltern
Prinz und Prinzeſſin Moritz zu beſuchen Jnfolge eines Miß
verſtändniſſes waren ſie erſt von Leipzig nach Eilenburg ge
fahren ſo daß ſie drei Stunden ſpäter eintrafen als feſt
geſetzt war

Eiſenach 1 Juli Die Eröffnung eines Diakoniſſen
Mutterhauſes für Thüringen in unſerer Stadt iſt ſeit
heute endlich zur Thatſache geworden Jn der feſtlich ge
ſchmückten Kapelle des Diakoniſſenhauſes einer Stiftung von
Frl v Eichel erfolgte heute der feierliche Eröffnungsakt
Außer dem Vorſteher des Henriettenſtiftes zu Hannover Paſtor
Dr Büttner welcher im Anſchluß an Marc 10 42 45 eine
geiſtvolle Feſtpredigt hielt ſprachen noch Generalſup Dr Traut
vetterRudolſtadt der die Einführung der Oberin Schweſter
Marie Struve leitete und Stiftsprediger Sandtorff Eiſenach
Heute abend reiht ſich im Gewerbehauſe eine Nachfeier an

Durch Anſchlag wurde am 1 d den Arbeitern des be
kannten Zeiß ſchen optiſchen Jnſtituts in Jena bekannt
gegeben daß die Jnhaber Herren Prof Abbe Zeiß und
Schott beſchloſſen haben das Jnſtitut unter Verzicht
leiſtung auf ihre Geſchäfts antheile und die daraus ent
ſpringenden Anrechte im Jntereſſe des Fortbeſtandes der An

zuzuweiſen die als ſolche vom weimariſchen Staate ver
waltet werden wird Der künftige Leiter ſoll Prof Abbe ſein
Es wurde hinzugefügt daß die bürgerliche Freiheit der An
geſtellten durch die neue Einrichtung nicht beeinträchtigt werden
ſoll Die Stiftung hat die landesfürſtliche Genehmigung erhalten
und am Dienstag traf bereits Geh Regierungsrath Rothe
aus Weimar zur Uebernahme der Karl Zeiß Stiftung als
deren Kommiſſar er ſeitens der Stiftungsverwaltung be
ſtellt worden iſt ein Hr Prof Abbe theilte auch in
einer Anſprache an die Geſchäftsangehörigen den vollzogenen
Wechſel in den Beſitzern mit Er führte aus die neue Ein
richtung ſei nur geſchaffen worden aus Vorſorge für das
Gedeihen der Unternehmung und das Wohl der
Geſchäfts angehörigen in der Zukunft Die Verwaltung
der Stiftung ſei der großherzoglichen Regierung übertragen aber
kein Geſchäftsangehöriger werde dadurch in Abhängigkeit vom
Staate gerathen jedem ſei die volle perſönliche Freiheit und
Ausübung ſeiner Rechte als Staatsbürger geſichert Er habe
gewiß niemals nach der Gunſt der Regierung geſtrebt aber er
erkenne gern und dankbar das zuvorkommende und einſichtsvolle
Verhalten der weimariſchen Staatsregierung bei den langen und
ſchwierigen Verhandlungen an Die Ueberſchüſſe des Ge
ſchäfts würden fortan als Reſervefonds geſammelt um die
Geſchäftsangehörigen für alle Fälle vor Noth ſicher zu ſtellen
er ſelbſt werde von jetzt ab nur eine feſte Beſoldung erhalten
Dieſe Erklärug läßt ſchon erkennen daß die Umwanblung des
bisherigen Privatgeſchäfts in die Karl Zeiß Stiftung eine
hochherzige ſoziale That iſt Die Opfer welche zu ihrer
Vollendung dargebracht werden mußten ſind aber noch be
deutender als aus der Erklärung erſichtlich iſt Das ganze Werk
iſt der wärmſten Anerkennung aller Menſchenfreunde ſicher

Der Kantor des thüringiſchen Ortes Michelfeld feiert in
dieſen Jahre ſein 50jähriges Lehrerjubiläum Trotzdem
denkt der noch rüſtige alte Herr noch nicht an Penſion Da

ſtalt der im Jahre 1889 gegründeten Karl Zeiß Stiftung 8

nämlich fein Großvater und ſein Vater zuſammen 99 Jahre als
Lehrer r haben ſo will er für jene das hundertſte Dienſt
jahr voll machen ſodaß dann Vater Sohn und Enkel zuſammer
150 Jahre der Schule ihre Kräfte gewidmet haben

Der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt hat
am 2 d zum Beſuche des Prinzen Georg von Schönburg na
Schneeberg in Krain begeben

Die in Kötzſchenbroda bei Dresden für die Erdbeer
zeit eingerichtete Erdbeerbörſe hat am letzten Sonnabend
für dies Jahr ihren Abſchluß gefunden Vom 27 Mai dem
Beginn der Börſe bis mit Sonnabend den 27 Juni wurden
von Kötzſchenbroda 40,775 kg etwa 80,000 1 Erdbeeren der
Bahn zur Beförderung übergeben Jn dem gleichen Zeitraume
wurden von Koswig 21,421 kg etwa 42,000 l verſendet

Zahlungs Einſtellungen

er t S v u Sz 25 7 7Namen Wohnort Amts S SGericht ehe
Albert Hinz Kfm Danzig Dauzig 30 6 8 27 7 17 8
Paul Renter Kfm i Fa

Herm Gieſe Nachf Demmin Demmin 229 6 20 8 22 7 29 8
Karl Wohlmann Kfm Deſſau Deſſan 27 6 12 7 24 7 24 7
E Geiger Schneidemühlen
beſitzer Erfurt Erfurt 29 6 24 7 24 7 31 7

Alw Taatz Fabrikant Halle S Halle S 29 6 29 8 27 7 18 9
Robert Quaas Kfm Krim Krim 29 6 27 7 8 8mitſchan mitſchau
J Silbermann Kfm iNürnberg lNürnberg 276 130 7 120 7 9

2WWagren und Prodnktenberichte

Halke 2 Juli Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 38 Weizenmehl 00 34 Weizenmehl 0 32
Roggenmehl 0 32 Roggenmehl 0/1 31 Fultermehl
17 Roggenkleie 13 Weizenkleie f 12 Weizenſchale11,75 Haidemehl 34 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Hülſenfrüchte

Berlin 1 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 24 40 M
Spelſebohnen weiße 25 46 Linſen 30 60 M per 100 Kg

Berlin 2 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termineſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 144 160 M nach
Qual per dieſen Monat 142,5 bez Durchſchnittspreis per Jnil
Ang per Sept Okt 143 bez

Erbſen per 1000 kg Kochwaare 175 185 Futterwaare 167 172 M
nach Ouagalität

Wien 2 Juli Telegr Mais per Juni Juli 6,33 Gd
Sept Okt 6,52 Gd 6,55 Br

Peſt 2 Juli Telegr Mais per Juli Aug 5,87 Gd 5,89 Br
New York 1 Juki Telegr Mais per Juli 61

6,35 Br

Predigt Anzeigen
Am 6 Sonntag nach Trinitatis den 5 Juli predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Sup D Förſter Vorm
10 Uhr Kandidat Herold Gertranden Kapelle Montag
vorm 9 Uhr vor Beginn des Gottesdienſtes Privatbeichte und
nach der Predigt Abendmahl Archidiak Pfanne St Ulrich
Vorm 8 Uhr Oberpred Sickel Vorm 9 Uhr im Bürger
ſchulſaale in der Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Digk Richter
Vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
ottesdienſt Derſelbe Abends von 7 Uhr Verſammlung kon
irmirter Töchter bei demſelben Montag desgl Schmied

ſtraße 17 Vorm 10 Uhr Hilfspred D Franke Diemitz
orm 92 Uhr Paſtor Wächtler Vorm 11 Uhr Kinderlehre

Derſelbe St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Jordan
Vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann Nach der Predigt Veichte
und Abendmahl Derſelbe Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Diak
Nietſchmann Neumarkt Vorm 8 Uhr Hilfspred Müller
Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoffmann Nach der Predigt Beichte
und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindermüiſſions
ſtunde Hilſspred Müller Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr
Paſtor Jordan Glaucha Vorm 10 Uhr Hilfspred Graß
hoff Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Vikar Hecker Freitag
abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred Graßhoff Jm ſtädtiſchen
Siechenhanuſe Vorm 9 Uhr Hilfspred Graßhoff Domkirche
Sonnabend abends 6 Uhr Vorbereitung Dompred Albertz
Sonntag vorm 10 Uhr Konſ Rath Goebel Nach der Predigt
Kommunion Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Dompred
Albertz Abends 6 Uhr Guſtav Adolf Stunde Derſelbe
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militär
gottesdienſt 952 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Segen und Andacht Sonntag den 5 Juli iſt für katholiſche
Polen in der Katholiſchen Kirche Gelegenheit bei einem polniſchen
Geiſtlichen zu beichten St Norbertkirche in Giebichenſtein
Vorm 9 Uhr Hochamt und Segen Nachm 2 Uhr Segens
andacht Avpoſtoliſche Gemeinde Große Märkerſtraße 28
vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr
re digt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt 5 Uhr Evangeliſten

vortrag
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Paſtor Meitzer Vorm 10 Uhr

Paſtor Leſſing Der Kindergottesdienſt fällt aus Amtswoche
Paſtor Leſſing Abends 7 h Uhr Frauen und Jungfrauen
Verſammlung in der Schule neben dem Amtshauſe Abends
8 Uhr Verſammlung des Evangeliſchen Männer und Jünglings
Vereins im Vereinszimmer Brunnenſtraße 4

s Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
4 r

AJ

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 2 bis 3 Jult

Stadt Hamburg Frau Geheimrath Angelſtein m Jungfer u Priv
Vaccani m Gem a Berlin Rittergutsbeſ Kauffmann a Waldhof Publiziſt
DreyfußBriſax a Paris Dr Stousfleth a Hamburg Dr jur Zeyß a
Gotha Kaufleute Katz a Frankfurt a M Poll a Leipzig Näter a Ham
vurg Rademacher a Magdeburg Eſſer a Neuß Drucker u Silz Morell a
Mainz Brockmann a London Capelle a Bremen Haeſele a Neuchatel

Goldene Kugel Landwirth Spileke a Seega cand med Schröter a
Würzburg Rentner Ernike a Berlin Neumeiſter m Gem a Lübben
Joachimi a Brüheim Frau Berga a Elgersburg Jngenieure Göbel a
Berlin Schmidt a Chemnitz Betke a Berlin Küppers m Gem Beiſert u
Mitchen a Dresden Fabrikbeſ Böge a Lauban Johanni a Dortmund
Schiffsmakler Taſch m Gem a Hamburg Bergreferendar Hundhauſer a
Magdeburg Gutsbeſ Graf Schwerin a Sophienhof Holzhändler Hohne a
Schandau Direktor Moſel a Penig Banukloch m Eem a Jſerlohn Götz
mann a Plauen Benkenſtein a Niederſachſen Kaufleute Linge a Solingen

annemann a Ruhrort Freitag a Berlin Müller a Jena Wüſete g
Znabrück Schnebel a Nürnberg Schultze a Seehauſen S
Stadt Berlin Paſtor Mentzel m Gem a Dommitzſch Fabrikbeſ

Rudolph a Dresden Matihäus a Kohlfurt Jngenieur Eisrich a Altenburg
Lehrer Gebhardt a Hannover Frau Weizel a Charlottendurg Kauſleute
Pätzig u Etzold a Dresden Kleiner a Jlmenau Auſch a Mainz Caliſcha d Lidas a Würgngg Andreas a Nürnberg Kloß Berliner Kraft
u Maskopp a Berlin fers a Hamburg John a Leipzig Gembruch a
Gräfrath Bergaus a S rDeutſcher Hof Landrath Ritter a Berlin Chemiker Dr Bekey a
KloſterHadmersleben Dr med Klaupitz a Hannover Reniner Schäfer a
Baden Fabrikant Voigt a Dresden Priv Frl Gerner a München Kauf
leute Henning a München Ohming u Enger m Fam a Hamburg Heiſter
mann m Nichte a Hannover Dresbach a Dresden Kampe a Allendorf
Brickner Hartgardt u Moßdorf a Berlin Fürth a Nürnberg Florenz a

Sondershauſen xStadt Dresden Ober Poſtdirektionsſekretär Borchardt m Gem u
Kind a Halle a/S Kreisbauinſpektor Rhennius a Wittſtock Verſ Jnſpektor
Kundermann a Mannheim rakt Arzt Dr Ludwig a Königsberg Ober
amtmann Welfel m Gem u Bed a Dunisvurg Paſtor Frenkler a Welfels
e Prof Dr Kräh a e Kauſleute Sturm a rer Vogela Eörlitz Gordon u Jacob a Berlin Jeske a Köln Hirſchel a Teplitz

Viktörta Hotel Rechtsanw Dr Kunzen a Blankenburg a H Rentner
rl Tochtex a Amſterdam Kauſienie Stach Schüt e u

d a Magdeburg Priv Schulze a W Frau Dr Wangeroog m
unge a Berlin Stahl a Deidesheim Jſenberg a Frankjurt g M

ſtrecaul a Leipzig

e

e e

e W
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Verlag von Otto Hendel in Halle a d Saale

Hibliothek der GeſamtLitteratur

CGevellschaft für Colonisation im Inlande
Freiherr von Henneberg und Gen in Hannover

Kaufmännische Abtheilung
In Folge unserer vielseitigen Erfahrungen auf allen merkantilen Ge

bieten empfehlen wir unsere Dienste für Bücherrevisionen Accord Arrange
ments Massenverwaltungen und entsprechende Verwerthung der Bestände etc

Ferner beschäftigen wir uns mit Erbschaftsregulirungen sowie Reha
bilitirung in finanzielle Bedrängniss gerathener Personen und Ordnung

Da IIerr Dr Strube ver
hiodert ist vertreten mich nur
cie Herren

Dr Eberius
Dr Hochheim

Dr Bännmlev
Soeben wurde eine neue Serie die nachſtehenden Nummern

umfaſſend ausgegeben
Nr

497 502 Schopenhauer Arthur Die Welt alsin und Vorſtellung Zweiter Band

510 Arnaldo r Der Student von Padug
Die Promotion Eine gute

Haunt Autoriſirte vonFriedrich Adler
Ueberſetzung

selbst arg zerfahrener Verhältnisse
sultationsbedürftige wollen sich vertrauensvoll an uns wenden

zugesichertThätigkeit und discrete Behandlung

Einigung von Familienzwisten Con

Carl Koch s rühmlichſt bekannter Matzkuchen
nach Art der berühmten Dresdner Sahnenkuchen angefertigt vor
züglich ſchmeckende geriebene Napfkuchen mit Vanillegußz Alt
deutſche Kaiſerzwieback Cocosnuſgebäcke Eine reiche

Auswahl der geſchmackvollſten Kuchenſorten und feinſten
Tafelgebäcke empfiehlt täglich friſch

Carl Eohh Herrenſtraßze 1
Fernſprecher 531 Fernſprecher 531

Erfolgreiche
Cand iheol nſerrſchiet in allen

Fächern Mühlweg 26a vart
Zu einem im Auguſt dieſes Jahres

beginnenden Vorbereitungskurſus
für die Lehrerinnenprüfung Juni
1893 werden noch einige Theilnehme
rinnen geſucht Näheres bei

Fran Bergrath Erdmenger
Eisleben

Buohführong
Unterzeichneter giebtvrakt Unter

richt der dopp Buchführung Zeit
Wir machen auf dieſe humoriſtiſch ſatiriſche Schilderung des

italieniſchen Studentenlebens zur Zeit der vierziger Jahre ganz
beſonders aufmerkſam Die launigen Verſe des in ſeinem Vater
lande ſehr geſchätzten Dichters werden in der vorliegenden vor
züglichen Uebertragung ſicher allgemeinen Beifall finden

511 513 Le Sage Der hinkende Teufel Durch
geſehene Ueberſetzung von F Gleich

514 Dr Martin a ther Ein Lendbrief an den
Papſt Leo X Von der Freiheit
eines Chriſtenmenſchen Herausgegeben
von Hans Wittenberg

515 An den chriſtlichen Adel deutſcher

des In und Auslandes

Nation Herausgegeben von Hans
Wittenberg

516 Molière Tartüffe Deutſch von Eduard
Duller

517 518 Alfonſe Dandet Briefe ans meiner
Mühle Deutſch von Theodor Bergfeldt

De Jede Nummer 25 Pfennige
Jedes Werk iſt auch gebunden zu haben durch den Einband

erhöht ſich der Preis um 25 Pfennige

Vorrätig in jeder Buchhandlung

Vollſtändige Verzeichniſſe gratis und franko

T en Tr R c t a2 S re er e e 5 e ear ee e 22e c e
Hypothekenk alien

2

pit
zur erſten Stelle auf Hausgrundſtücke in Salle werden von der e

Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzig
zu den günſtigſten Bedingungen gewährt Nähere Auskunft ertheilen S
die Vertreter der Geſellſchaft in Halle

Dupuis IKlauke
a et et e eSee e

I Eh

o J Il h E Brandsma
e AMSTERD ABeſonders wird hingewieſen auf

Melange F à 4 Mark pr Pfund
m eleganter Packung von I und h Pfund käuflich bei Joh Friedr
öster Delicat Hölg A Steinbach Drogerie in Halle a/S

Sommer s automatische Fallen
für Ratten Saus und Feld Mäuſe

Fangen ohne Wartung wochenlang Neueſte weſentl verbeſſerte Conſtr
dattenfalle Pr 150 Gew 1 Ko Mäuſeſalle 75 Gew Ko Packungſ

und Sommer s berühmte Witterung frei Extra Schachteln 5 Som
mer s uunfehlb Katzenfalle Pr 10 incl Witterung u Tore Erfolg
bei allen Fallen garautirt Verſandt gegen Nachn oder vorh EinſendungReich illuſtr Preisl ſämmtl Fallen gratis u frei D Patent 48712

Ranbthierfallen Fabrik Sommer Gera R Schleizerſtr 36

Seeded HorkſhireRace
vom Rittergut Tümpling bei Camburg a Saale

Größe der Zucht 40 Mutterſauen
Zuchtziel Frühreife Fruchtbarkeit Maſtfähigkeit

ber 3 Monate alt 56Sauen 23 46Geſchnittene 23 n 26r
Aeltere Zuchtthiere ſowie ſprungfähige Eber und tragende Erſtlingsſauen

werden nach Gewicht abgegeben und zwar à Pfund 1
Für Sprungfähigkeit reſp leiſte Garantie Der Verſand

verſteht ſich ab Station Camburg incl Stallgeld pr Nachnahme bei freier

BI en Vorliebe

TRAODE MARK

Zurückſendung der Transportkiſten Zur Beſichtigung der Zucht ſteht bei vor
deriger Anmeldung der Wagen auf Station Camburg

Rittergut Tümpling 15 Minnten von Camburg
E Vogtc Ü Zur Herbſtlieferung empfehle jäbrige

e Kuh und Bullkälber
h hboch u niedertrag Kühe n

A Kalben I 2 jährige Kalben
trag Kühe u Kalben ſowie ſprung

fähige Bullen liefere jeder Zeit Bezugsquellen Oſtfriesland
lvenburg Wilſter Dittmarſchen und Holland

J MarkreichWeener in Oſtfriesland

ar

r

9

S vermiethen

o 0s s HA
6 Brüderstrasse 6

L
Annoncgen Annahme

e für alle Zeitungen und Fachzeitsehriften des In und Auslandes
n 3 Schloſſerwerkſtatt u kl Wohnungen von 150 Mk an

Friedrichſtr 35 herrſch W v 300,800 900,1800 M Näh daſ u Uleſtr 15
u

Mittl

nehme Wohnlage paſſ f Private
Beamte auch f jed Handw zum
Abverm geeignet iſt mit ca 6
bei 5000 Mk Anzahl zu ver
kaufen Hypoth gut 4 u 4
Offerten unter W d 5790 bef
Kuiciolf Mosse Halle g S

Grundſtück
mit groſt Eis u Vierkeller
paſſend für Brennereien od Bier
händler in induſtriereicher Gegend
ſofort unter günſtigen Bedingungen
zu verkanfen Eis genügend vor
handen Off unter B m 5904
bef Rud BIosse Halle

9Kalkbrennerei Perkauf
Jn flottem Betriebe befindliche

Kalkbrennerei veränderungshalb
mit lebendem u todtem Jnventar
ſofort oder ſpäter zu verkaufen
Offerten unter C f 5905 bef
Rudolf Blosse Halle a S

uts Kan
Kleines Gut zu kaufen geſucht

Gröſzeres Gut zu kaufen geſucht
auch kann ein ſchönes Hans in
Halle in Zahlung gegeben werden
gutes Zins u Geſchäftshaus
Mitte der Stadt bei mäßiger An
zahlung ſofort zu verkaufen Off
unter A a 5901 befördert
Kucdlolf Mosse Halle g S

vReſtauration
mit Materialgeſchäft in ein groß
Dorfe Anhalts altes gutes Geſchäft
krankheitshalber preiswerth zu ver
kaufen Offerten erb unter B 43
Rudolf Mosse Vernburg

Sie Wohnnnggrößere
2Stub ,3Kam u Zub ſowie Comloir
in der Magdeburgerſtr od oberen
Wuchererſtr 1 Okt zu mieth geſucht
Off m Preis unter Z z 5870
an Rud MIosse Halle erb

Ein Wohnhaus
mit Laden in guter Geſchäftslage
mit Werkſtatt Garten u Zubehör
1 Oktober zu verkaufen oder zu

Auskunft durch
K UIagedorn Alsleben a/S

Grabenſtraſßze 9
Ein in beſter Lage von Halle

belegenes

Grundſtück
in welchem ein altes und beſt
renommirtes

Colonial und Material
wagren Geſchäft

en gros en detailbetrieben wird ſoll krankheitshalber
unter günſtigen Bedingungen ver
kauft oder verpachtet werden

Gefl Anfr u K s 26920 bef
Rud JIosse Halle a S
Veſtes Hotel der Stadt

iſt krankheitshalber billig zu ver
kaufen Offerten unter A 4 an
Ruclolf Mosse Merſeburg

ASentem
geſucht für eine in Thüringen und
Sachſen alt eingeführte
Liqueur Fabrik Wein und

Weineſſig Handlung
Offerten erb unt H 100 durch
Hrn R Mosse Naumburg a/S
Erine geſund gelegene frdl

WohnungMitte der Stadt iſt per 1 Oktober
ür 100 Thlr und eine ſolche
ür 50 Thlr p a per ſofort

zu vermiethen Zu erfragen bei
d Mosgse Halle a/S

Hausgtundſch
öſtlich Stadtmitte in Halle ange

Aufmehrerenenbebante Grund
ſtücke werden an erſter Stelle
Hypotheken in Höhe von
130,000 120,000 Mark
per ſofort oder 1 Oktober er von
Selbſidarleihern geſucht An
gebote hierauf ſind zu richten unter
L e 5890 an Rud Mosse
Halle

Auf ein in Schkenditz bei
Leipzig gelegenes höchſt ſolides
Fabrikgrundſtück werden zur Aus
ſtoßung einer Cautions Hypothek
von Mk 55000 der Allg D Cred
Anſt Leipzig 50 000 zu 4
auf feſte 1 Hypothek zu leihen ge
ſucht Gefl Off u S 3595 an
Ruciolf Mosse in Leipzig
25 30,000 Mark
auf 1 gute Hypothek per ſofort
durch mich auszuleihen

Acdkolph Aderholcdk
Gr Ulrichſtrafze 36 III

Tehrling
für ein hieſ Bauk Kommiſſions
und Agentur Geſchäft per ſofort S

Offerten suboder ſpäter geſucht
G f 5736 bef Rud Mosse
Halle a S S

Tr le reTüchtige Acquiſiteure

für Lebens und
Unfall Verſicherung

werden unter günſtigen Bedingungen
geſucht Gefl Offerten unter Z
o 56055 bef Rudolf MosseHalle a ſss e

Für ein Colonialw Landespro
dukten u Getreidegeſchäft en gros
en detail 1 Lehrling aus anſt Fam
mit den nöth Schulkenntn geſucht

Offerten unter K o 5885 bef
Rudolf Mlosse Halle

Tüchtige Agenten
für eine beſteingeführte Lebens
Unfall u Feuerverſich Geſellſchaft
werden für Halle und Umgegend
gegen hohe Proviſion geſucht
Offerten erbeten unter C a 58094
an Rudolf Mosse Sier
Wirthſchafterin Geſuch

Ein lediger Herr Fabrikbeſitzer J
in der Nähe einer Kreisſtadt Thü
ringens ſucht für bald eine tücht
Wirthſchafterin für ſeinen kleinen
bürgerlichen Haushalt Nicht zu
junge Damen und nur ſolche mit
beſten Empfehlungen wollen unter
Mittheilung der Anſprüche u Ein
ſendung der Photographie
werthe Adreſſe sub N m 26978
bei Rud FIosse Halle a S
niederlegen Damen vom Lande
werden bevorzugt

e I ICine tüchtige Wirthſchafterin

in der beſſeren Küche und in der
Federviehzucht erfahren Milch wird
zur Molkerei geliefert wird zum
1 Oktober geſucht Gefl Offerten
mit Angabe der Gehaltsanſprüche
erbittet das
Rittergut Leimbach bei Querfurt

Ein im Material 2e Ge
ſchäft geübtes Mädchen das
gute Zeugn hat findet ſof od ſpäter
gute nicht ſchwere Stelle Off mit
Zeugnißabſchr unter K k 5821
bef Rud Mosse Halle a S

5 7Ein Bierapparat
faſt neu wegen Aufgabe des Ge
ſchäfts ſehr billig zu verkaufen
Offerten unter A b 5090 bef
Rud Mosse Halle a S

Ein wachſamer Hund
am liebſten Bernhardiner wird zu

Offerten unterkaufen geſucht
R g 5855 befördert RudolfMosse Halle a S

ihre

beliebig P Weber KanfmannLeipzigerſtratze 19 III
Da ich heute mein Viktualiengeſchäſt

eröffnet habe bitte ich um geneigten
Zuſpruch Hochachtungsoll A Gräbe

Kinder Lätze werden ſauber und
billig gehäkelt

F Ebert Reilſtraſze 109 2 Tr
Gelchäfts Eröſfunng
Einem geehrten Publikum von Halle

und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich am hieſigen Platze GlauchS Kirche 12 ein Vhren Gesehätt

Z eröffnet habe und bitte ich bei vor
o kommenden Bedarf um gütige Berück
2ſichtigung Achtungsvoll

G König Uhrmacher
Schoruſteinaufſätze

liefert als Speziglität unter Ga
rantie des Ausbleibens von Rauch

3 bei Nichterfüllung des Zweckes erſolgt
Zurücknahme
Alb Thielemann Klempnermeiſter

w Gr Ulrichſtr 58 u Barfüfſzerſtr 5
Alleiniger Fabrikant der ganzen Provinz

Pik O7 hochelegant kreuzſaitig prachtvoller Ton
beſonderer Umſtände halber äußerſt billig
zum Verkauf Frauckeſtraße 5 II

2 10 Stüc Vellſſeſſen mit Malrahen

W ſind Umſtände halber unter Selbſtkoſten
preis zu verkaufen

Ackerſtrafte 1 im Laden

Zimmerfontainen
in beſter Ausführung verkauſt zu
äuſterft billigen Preiſen
Wilhelmſtraße 21 Sinterh III

Großzer Poſten
Bettſtellen mit Matratzen

Sophas e
Gebrauchte Möbel

Herren Damen und
Kinderkleidungsſtücke
kauft Pr Noack

Geiſtſtraße 18/19

Grosse Botten l2 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn
dal b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis und franko
W Viele Anerkennnugsſchreiben

Familien Nachrichten
Perlobungs Permählungs

Geburts Todesanzeigen etc
wie auch alle anderen

Druckſachen
liefern in ſauberſter Ausführung ſchnell

und billig
Gundlach Veggers

BuchdruckereiLithographiſche Kunſtanſtalt
Breiteſtraße 32

Dampfdreſchmaſchinen
Reparaturen

kann noch zwei zur Erntezeit ausführen
Alw Taatz Maſchinen Fabrik

Trockene eichene Schneideſpähne
in Fuhren und einzeln

igſt abzugeben2 Sua Meckelſtraße 5

Ein Handfederwagen iſt billig zu
verkaufen Kl Ulrichſtraße 272

Hocheleg neue Singer Nähmaſchine
ſchleunigſt für den halben Koſtenpreis
zu verkaufen Sophienſtr 19 bei Pfeifer

al n r dirragkraft gut erh zu kaufen geſP I s686 Rud Moſſe Halle
Feiſer Eisſchrant dig zu verkaufen Gr ch 58 Hof links

z b zu verlei zu vPianinos ler Mat
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V D S SDe verbunden m OBmGitor en H BadJ V

e 2 x i sse eGeiststrasse 48 x IIaIIG a S x Geistst 48 eeiststrasse 48 El ad än S erst SBee Jo 757 J J e p J n 7 r 2 I77 Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit die ergebenste Anzeige dass ich mit heutigem Tage das in dem Gruneberg schen u
S Neubau Geiststrasse befindliche Wiener Café unter obiger Firma eröffne

Dasselbe mit allen Einrichtungen der Neuzeit ausgestattet umfasst ausser den Parterre Räumen auch die ganze I Etage wo sich die
Billards die Spiel Gesellschafts und Lesezimmer mit grösster Auswahl von Zeitungen und Journalen befinden und den neu angelegten

e Garten weleber Platz für 200 300 Personen bietet

o

S

7

I

r

W Auf meine Condlitorei möchte ich mir gestatten noch ganz besonders hinzuweisen da es mein Bestreben sein wird mit derselben etwas We
So gediegenes zu schaffen den geehrten Herrschaften das beste und feinste in Aufsätzen Baumicuehen Torten in Eis Crèmes u s W zu liefern und 25

jeden sehützbaren Auftrag auf feinere Backwaaren bestens auszutühren iJ r 3 Co Im Cafe kommt das beliebte Bauer sche Lagerbier und ein vorzügliches R ulmbacher Dxporthier aus der Kulmbacher 25
9 h vormals C Rizzi zum Ansschank sowie ich stets mit allen üblichen Erfrischungen und namentlich mit einer Tasse ff Kaffee auf S

D Warten werde oJ e g e S r7 Mit der Bitte an das verehrliche Publikum meinem neuen Unternehmen Vertrauen und Wohlwollen gütigst entgegenbringen zu Wwollen verbinde e
S ich die feste Versicherung dass es stets mein unausgesetztes Bemühen sein wird durch zuvorkommende aufmerksame Bedienung mir die Gunst meiner

2 werthen Gäste zu erwerben und zu erhalten Hochachtungsvoll 7ſt e e r Je t Ge0rg Ha un C Cafétier SSo V7 n 9 h IIJ W bisher in Leiprig Café Moltke 88i De o o ernennene e e7 J S c S S c J z S S c e 7enegooogococcaneononocao ne denenJ 2

Ehe gEinem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich mit dem heutigen Tage das

Restaurant zum Gourier Mechelſtr 17
eröffnet habe Bier aus den Brauereien von W Rauekaſuss Es
wird mein Beſtreben ſein meinen werthen Gäſten prompt und reell ſowie mit

uten Speiſen und Getränken aufzuwarten Um geneigte Zuſprache und Untertühung bittet Hochachtungsvoll Wunderlich
NB Einige Tiſchgäſte werden noch angenommen

Gullhof zum goldenen Arm Kateh
Steinweg 53

Hiermit einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die höfliche
Anzeige daß ich am 1 Juli dieGäfwirthlihaft Steinweg 53 früher Pelißan

neu eröffnete Es wird mein eiſrigites Beſtreben ſein die mich beehrenden
Gäſte mit guten Speiſen und Getränken ſowie mit der aufmerkſamſten Be
dienung zu bewirthen Jndem ich bitte mich in meinem neuen Unternehmen
durch freundlichen Zuſpruch gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll r Pr
Verein der Krieger von 1866 ab

keiert Sonntag den 5 Jnli von Nachm 4 Uhr an in Freybergs Garten
Kinderfeſt mit allerlei Spielen und Beluſtigungen wozu die Kameraden

des Vereins und auch Kameraden anderer Vereine hiermit
eingeladen ind Nichtmitglieder haben ein Eintrittsgeld von 15 Pfg

erſon zu zahlen
B Hiermit wird gleichzeitig den Kameraden des Vereins mitgetheilt

daß Dienstag den 7 d Mts Abends 29 Uhr im Vereinslokal General
Verſammlung ſtattfindet Der VorſtandJ Julius Lüäderitz
Germania Verein wirkl Krieger zu Halle aS

Sonnabend den 4 Juli er Abends 8 Uhr General Verſammlung im S e
Vereinslokale Crystalihallens Große Wallſtraße 1 wovon die Herren
Ehrenmitglieder und Mitglieder mit der Bitte möglichſt zahlreich zu erſcheinen
hierdurch benachrichtigt werden

Sonntag den 5 Juli er Nachmittags punkt 1 Uhr Abmarſch mit
Muſik nach der Haide Biſchoſswieſe Sammelplatz für die Mitglieder
auf dem Hallmarkt für die Familien auf der Eliſabeth Brücke Die Mitglieder
der Halleſchen Kriegerkameradſchaft ſind hierzu kameradſchaſtlichſt eingeladen
Fahrgelegenheit von der Eliſabethbrücke aus

Der Vorſtand J C Lange
Mbvverhand Deuſſcher Krwerlyereine zu Halle g S
Sonnabend den 4 Juli Abends 8 Uhr Verbands Versammiung

itn Reſtaurant Stadt Magdeburg
Tagesordnung I Verbands Stiftungsfeſt II Geſchäftliches Gewerbe

gericht Das Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder iſt der wichtigen Tages
ordnung wegen ſehr erwünſcht Der Vorſtand

Schießſtand Giebichenſtein
Bei dem am 5 u 6 Juli dieſes Jahres ſtattfindenden Königsſchießen

der Giebicheuſteiner Schützengilde wird eine neue Wurfmaſchine auf
künſtliches Flugwild Thontauben Aufſtellung finden wozu Jäger und Schützen
von Halle und Umgegend hiermit freundlichſt eingeladen ſind

er Vorſtand J Geppert

ad Ber Ka
inmitten von ca 6000 Hectar Waldung 12 km von Weimar gele
Sommerfriſche Moor Fichtennadel Sand u a a Bäder Mag c
tungen hin gut einger Logis Auskunſt u Proſpect durch den Bürgermeiſter

BABD LIPPSPRINGE uCGeren Lungenleiden Asthma und Kohlkont Katarrho

besonders im Beginn der Krankheit unübertroffenes Heilmittel die

S Arminius Quelle mProspecte und nähere Auskunft sofort und frei durch die

Dampfſchifffahrt
Sonntag früh 7 Uhr nach Wetitin Köchker

Sonntag den 5 Juli er die kleinen Bravour Gymngſttkerinnen

Fuß Equilibriſt Mr Charles
Abends EBaaä im Hauursgagel Galveston Karrikaturen Aquarell

Anfang 4 Uhr Max Schwarz Badereſtaurateur Vera Coſtim Soubrette Herr

G g Segtreyberg s Garten ehe e
Wamilien rei Concert

Zum letzten Male

8 9 I eRestaurant Hall Actien Bierbrauerei e

Direction Kichard IUubert

Königl Bad Lauchstäckt dung neuer Spihlin8 n Esa und Kächehen Ioulier
4 F b TNachmittag Großes Conurert Anfang 3 Uhr ha de e r en erun

Theater Haſeinanus Töchter Anfang 5 Uhr Liſlon Athlet auf dem Drahtſeil
Die Geſchwiſter Bogen und Erna

Anfang 8 Uhr Schnellmaler Fräulein MermineJeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Concert Oria Liederſängerin Frl Rlen

Theodor Zierrath GeſangsHumoriſt

Sonnabend r d T r Schlacht von töniggrätz groſzes patriotiſche t h tIctorla eder
Aufang 8 Uhr Sonnabend den 4 Juli 1891

Zum Schluß großte bengaliſche Beleuchtung des ganzen Gartens eDer Salontyroler
Luſtſpiel mit Geſang von Moſer

Sonnabend Abends 8 Uhr hFrei Concert n volhEtadltssenent
Sonnabend den 4 Juli

Gasthaus zum Hafen Grosses Internationales
PEhite Tripple Concert

und Gaſtſpiel
des aus 24 Perſonen beſtehenden
Vierläuder Geſangs Corps

vom Samburger Stadttheater
Anfang 8 Uhr Eintrittspreis 30

5 Hent Mansfelderſtraſte 13/14
M Sonnrbend ScHBhIiaCchtefſest

Hierzu ladet freundlichſt ein Th Ranp

3 Der unterzeichnete Verein beehrt sichHotel Herr mann seinen lieben A H A Inactiven und
Eiſenach Freunden mitzutheilen dass die Abfahrt

Mitte der Stadt vis àvis d Lutherhaus nach Presden zur Feier der Enthüllung des
nen reſtaurirt neue Betten auſmerkſame angerdenkmals Montag d 6 Juli früh 720
Bedienung feine Küche ff Weineu Biere Uhr stattfindet und bittet diejenigen
Billi rei welche diesen Zug benutzen wollen sichviere n ahn rechtzeitig bei Unterzeichnetem anzu V e
langjähr Oberkellner i weißen Schwan melden da die Fahrkarten zusammen W Do8
Mühlhauſen vorher Hotel Golze Caſſel Zöst werden müssen W Se SDer Vniversitäts Sünger V e ger
Höétel Kaiserhof Verein zu St Panü eKelbra Kyffh P WIeisel Kassirer o 9OEmpfehle mein nen comfortabel einerichtetes Reſtaurant und Hotel Perein ehemal Alanen

Anerkannt gute Küche Vorzügl Biere
Gut gepflegte Weine Omnibus zu jed Montag den 6 Juli 1891 Abends 2
Zuge Berga Kelbra à Perſon 25 Pfg 8 UhrEquipagen im Hauſe Vſo Monats Verſammlung Admiral

Günther Reinecke im Reſtaurant Hum Aichamt Hier 95 S
Jnhaber der Ruine Rothenburg zu werden alle Kameraden ergebenſt Frieſenſtraße Nr 4 Ecke Grünſtraße

7 Gürt Aen Jamenbediennngn du ine en ehe rnſtaubfreie ozonreiche träſtigende Sounabend Geſellſcheftsobend, Sarnabend von früh an Pökelknochen
von Halle und Amgebnung

Waldluft geſunde Wohnungen im i auſ reund am Walde kräftige Fichten bei günſtigen et en m h tanrant
nadelbäder 2c angenehmer ru Heute Sonnabend Schlabiger und billiger Sommer Keſſer Verein Germanig e aben Schlachtefeſt
S e eient ſ Denke nd Ms Mut ue Seebad Wanslebenachſa in Poſtverbir n 6 d Na 2 UhrAuskunft ertheilt ung Verſammlung im Vereinslokale Leip e x ans 6 on

die Badeverwaltung zigerſtraße 6 Der Vorſtand Nächſten Sonntag den 5 Juli Nachmittags Tanzvergitügen t frdlVordsoehbad Helgoland
O 1Für die Saiſon empf mein gut, bill Sein Feuerwehr Giehichenſteinares Vereinszimmer

BFrunnen Administration mit hocheleg Pianino Brüderſtr 4,Logis Zimmer mit An 2 re
erland

onntag den 5 d M Vorm 7 UhrDortmunder AetieuBier Uebung Das KommandoBerndt Organiſt
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